






Kompaktbericht 2022 Bundesvereinigung Maskenbild e.V.: 

• Wir können im letzten Jahr den zweitgrößten Mitgliederzuwachs seit dem Umzug des 

Verbandes nach Berlin 2007 verzeichnen. Überwiegend kommen junge Neumitglieder dazu.  

 

• Wir haben begonnen, uns mit dem Thema Nachhaltigkeit auseinanderzusetzen und eine 

erste Handlungshilfe ist erstellt worden. 

 

• Der Schwerpunkt im Ausschuss Arbeit und Soziales im Deutschen Kulturrat als Mitglied des 

Medienrates liegt aktuell auf einer Initiative zur Arbeitslosenversicherung für Solo-

Selbstständige Künstlerinnen und Künstler. Die Existenzberechtigung der KSK als 

hochsubventionierte Koordinationsstelle und deren Beschränkung auf Künstler ist ebenfalls 

weiterhin Thema im Kulturrat sowie der Fachkräftemangel 

 

• Evaluierung der Ausbildung im Maskenbild 

 

• Auch ohne gesetzliche Zwänge ist im körpernahen Arbeitsbereich weiterhin Umsicht und 

größte Hygiene zum Schutz vor Covid 19 angesagt und wird durch den Verband nahegelegt. 

 

 

 


